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^ ^ IntMgmMalt zur Laikacher Zeitung. ^
(970—1) Nr. 908.

Erinnerung
an die etwaigen Prätendenten des im
Grobkrainbnrglrfcldc ^»l, Kalastr. Parzcll>
Nr. 555 liegenden Ackers iier^i'iuuili.

Von dem k. k. Bezirksamt», Krain-
burg. als Gcrichl. wird dcn etwaigen.
Präleudenten des im Großkrainburgerfelde
»ud Katastr. Parz «Nr. 555 liebende»
Ackers p<'l>iolm>n!l hiermit eriniurt:

Es habe Fidelis Konzh von Krain«
blirg wider dicsclbcn dic Klage a l i^Er '
sitzung des uordesagten Ackcrs sul) sn-nos.
17. März 1864. Z. 908. Hieramts ein.
gebracht, worüber znr mündllche:i Ver«
Handlung die Tagsatznng anf den

12. Augus t 1864,
früh 9 M i r , mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. angeor^oet, nnd ven
Geklagten wcgen ihres unbekannten Auf-
enthalte« dcr Hr. Dr. Josef Bnrgcr von
Krainburg als ^urnlol- nä nolni» ans
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Drssen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
Namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als (3t>
licht, am 18. März 1864.

(971—1) Nr. 911.

Rcassnmirungs - Feilbie-
tUttg.

Von demk. k. Bezirksamte Krainburg,
alö Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Neassnmirnügsge-
such drs Franz Stane von Labore. gc<
gen Kantian Pollak von Krainbnrg we>
gen, an« dcm Vergliche vom 10. Fe-
^lnar 1855, n»l) Zcsiiui, voiu 14. Fe-
brlllir 185i). schnldî cr 315 fi. öst. W.
o.s. c., ln die erelllliue öffrnlliche VerNei»
gernng des, dcm ^etzlcrn gehörigen, im
Grmidbnche der Stadt Krainbnrg vor»
kommenden, in dcr Saveuorstadt unter
Konsk.'Nr. 32 liegenden Hauses sammt
^ Pirkachanlhcils im gerichtlich erhöbe»
nen Schäßnngswcrthe von 660 ft. ö. W.
gewill igt, und znr Vornahme derselben
die rrasslimirlc dritte Feilbieluligslagsaz'
zung ,nlf den

21. J u n i 1864.
Vormittag« um 9 Uhr. in der Amtskanzlei
^it dem Anhange bestimmt worden, daß
b<» feilzubietende Realität hei dieser geil-
^etüog anch unter dem Gchatznugswerlhs
"n den Meistbietenden hintangegeben
Werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund,
^chserlrakt und dic '̂izitalion<!bcdingnisss
^unen bei diesem Gerichte in dcn ge>
wohnlichen Amtösllinden eingeschsn werden.
. 6- k. Bezirkvamt Krainburg. als Ge»
l̂cht. am 18. März 1864.

(972H1) " Nr. 1146.

Erinnerung
^^ Maria und Marianna Babizh und

deren Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. Bezirksamte Krain-

^^ll, als Gericht, wird den »nbckannl
^ ° befindlichen Maria und Marianna
^"bizh ohsx ihie,, Ncchtsuachfolgeru hicr<
'"'t erinnert:
Y Es hadc Franz Ienko von Michel-
.stten wider dieselben die Klage anf Vcr>

lahit- und Erloschcnerklärung der Fordc.
,""aen aus dem Pnpillar-Schnldschcine
, ° ' " 1. Jänner 1818 n 224 st, E. M.
. ^ inn.». 11. Iipril 1864. Z. 1146.
lick " ' " ^ eingebracht, worüber znr nn"iud<

^en Verbandlung dir Tagsatzung auf den
f , 12. Augus t 1864,
29 ' ' U h r , mit dem Anhange dcö §,
tllici!'' ^ ' ""acoronct. und den Gc«
tm /,'.' " " 6 " ! ihrcs unbekaünlen Auf«
^ »alles der Herr Dr. Ioscf Vurgcr
auf is, ""burg alö curulor zul nclum

'/n Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rech-
ter Zeit srlbsl zn erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen n»d nn-
her namhaft zu machen haben, widrigens
dicst Rechtssache mit dem anfgcstelllen
Kllrator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainbnrg, als Gc«
richt, am 12. April 1864.

( 9 7 3 - ^ ) Nr. 1240.

Crekutive Feilbittung.
Von dem k. k. Uczirksamlc Krainburg,

als Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des I o .

hann Vabizl) von St. Georgen, gegen
Primus Kotnik von Unterfernik wegen,
ans dcm Slrafurtheilc vom 2. Oktober
1863. Z. 5491, schuldiger 30 fl. ö. W.
^. ». c.) in die exekutive öffentliche Ver«
steigenlüg der, auf dcr dem ^cßtern gehöri.
gen. im Grnndbuche Michelstetten 5uu Urb..
Nr. 488 vorkommenden Viertelhube für
den Erekuten mit dem Sch"ldschcine vom
30. Jänner 1860 intabnlirtcn Forderung
pr. 178 ft, 50 kr. ö. W. gcwilliget. und
znr Vornalnne derselben die drei Feilbie«
lu»gs'Tagsal)nngen anf den

3. J u n i ,
17. J u n i und

1. J u l i 1864,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in die.
ser Amtökanzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die fcilzndietcnde For>
derimg nur bei dcr letzten Feilbietung
auch unter dcm Ncimwcrlhe an den
Meistbietenden hintangegcbcn werde.

Dcr GrundbuchseNrakt und die Lizi-
tationsbcdingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn
eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ssrainburg, als Ge«
richt, am 19. April 1864.

(974^1) Nr. 1393.

Erinnerung
an Johann Polizher uon Naklas.
Von, k. k. VezirkSamte Krainbnrg,

als Gericht, wird dem Johann Polizher
von Nallaö hiemit erinnert:

Es habe Pcter Polizher von Naklas
Haus-Nr. 4 wider denselben ble Klage
auf Ausstellung einer ENabulalionsqnit'
tnng über 72 st. 1 7 ^ kr. C. M. 0.». e.,
5uli i)rn08. 8. Febrnar I. I . , Z- 334.
hicramts eingebracht, worüber zur snm-
marischcn Verhandlung die Tagsapnng
anf den

9. A ngnst l. I . ,
Vormittag« 9 Ulir, mit dcm Anhange dcS
§. 18 der allerböchsteu Gntschlichnng vom
18. Oklober 1845 angeordnet, und dem
Gcklagtrn wegen seines nnbekani'tcn Anf-
c„tda!lcs Herr Dr. Josef Vnrger. Adoo«
f.it hicr. alS ^uiutcil- u<l uclmn auf seine
Oelavr nnd Kosten bestellt wnrdc.

Desstn wird derselbe zn dcm Ende
verständiget, dai! er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheineu. oder sich ciucn
andern Sachwalter zu brstcllen und a»hcr
namhaft zu machen habe. widrigcns diese
Rechtssache mit d<m aufgestellten Kurator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Krainliurg. als Ge°
richt, am 28. Aprll 1864.

^975ll i) Nr. 1447.

Edikt
zur Einbernfung der Verlasstnscl'afts-
Gläubiger nach dem verstorbenen Herrn
M a t t h ä u s N a u n i k a r , Pfarrer von

Prädaßl.
Von dem k. k. Vczirksamtc Krain-

bnlg, als Gericht, wcrdcn Diejenigen,
welche als Gläubiger an oie Verlassen-
schaft des am 14. Fcbrnar 1864 ohnc
Trstamcnt verstorbenen PflirrerS von Prä»
daßl Herrn Mallbänö Raunikar eine For«
dcrung zn stcllcn habcn. anfgcfordcrt. bci
dicscm Gericht znr Anmeldung und Dar>
thnung ihrer Ansprüche dcn

14. J u n i 1864
;n erscheinen, odcr bis dahin ihr Gesuch
christlich zu überreichen, widrigenö diejcl'

ben an die Verlassenschaft, wenn sie dilrch
Vczahluug der angemeldeten Forderungen
crs.i'öofl würde, kein weilcrcr Anspiuch
^istiiooc. als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Ge<
richt, am 1. Mai 1864.

(987—1) Nr. 1890.

Grekntive Feilbietnng.
Vom k. k. Vezirksamtc Stc in, a!S

Gericht, wird bekannt gemach!:
Es seien die mit dießgcrichllichcm

Bescheide ddo. 17. Juni 1859, Nr. 2813,
bewilligten,!! nd nüt Vcscheid ddo. 16. Mai
1862. Nr, 2342. sistirten etekutivlu Feil<
bietungStagsaßungen der dem Johann
Tcrran von Stobl gehörigen, im Grund-
bncke Michelstettcu ^ud Urb «Nr. 6 8 2 ^ .
Post.'Nr. 174. vorkommenden, gerichtlich
anf 2240 fi. 30 kr. C. M. geschaßten
Realität sammt An» und Zugehör über An«
suchen der Ckckutionsführerin Frau Maria
Smeliua, durch Dr. Pougraz l'02««u-
mundl) auf deu

22. J u n i .
22. J u l i und
22. A u g u s t l . I „

jedesmal früh von 9 biö 12 Uhr. m bcr
Grrichtökanzlci mit den» vorigen Anhange
übertragen worden.

Das Schählü'gsprotokoll, der Grund»
buchseMakt und die Lizitationöbebingnisse
können in den gewöhnlichen Amtöstun«
deu hieramlS cingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stcin, als Gericht,
an, 18. April 1864.

( 988 -1 ) Nr. 1908.

Erekutive Fcilbietnng.
Von dcm k. k. Bezirksamte Stcin.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sci iibcr daö Ansuchen des Hrn.

Dr. Karl Zwayer von Lalbach. gcgen
Johann Oraschcn von MannSl'ln-g. lve<
gen, ans dcm, dci dem k. k. städl. delcg,
Bezirksgerichte Laibach abgeschlossenen
Vergleiche ddo, 29. August 1863, Nr.
12530. schuldiger 279 fi. 75 kr. Sst. W.
c- ». 0. in die ekelntive öffentliche Ver>
steigernng dcr den» Fehlern gehörigen, im
Grundbuchs. Kreuz «ub Urb »Nr. 370,
vorkommenden, zn M^nnSdnrg liegenden
Realiiät. im gerichtlich erhobenen Schaz«
zungswerll'e pr. 5166 fi. 40 kr. ö. W.,
so wie der, auf 174 fi. geschaßten Fab»
»isse gewilliget, und zur Vornahme dcr̂
selben die drei Fcilbielungstagsayungen
auf den

30. J u n i ,
30. J u l i und
30. August l. I . .

jedesmal früh uou 9 biö 12 Ubr in laoa
der Realität, und dcr Fahrnisse mit dcm
Beisätze angeordnet worden, daß diesc
Rcalilät sowobl als auch die Fährnisse
bei der ersten und zwciten Feilbictnug
nnr um oder übcr dcn Schäßungswcrtl)
bei der dritten aber auch nntcr demsel-
bcn hililangcgcbcn werden, und daß die
Bcdingmsse. d<r Gru»dbuch<crtsakt, und
das Echäßungsprolokoll täglich hicranitS
eingesehen wcrdcn können.

K. k. Bezirksamt Slcin. als Gericht,
am 18. April 1864.

(989-1) '" ' NrV 1960.

Grekntive Fcilbictung.
Von dem k. k. Pezirlöamte Stein,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Alisnchtn des Josef

Dllschar von Dobransche, gegen Tho.
mas Traun von Moste, zn Handen dcs
Bevollmächtigten Johann Traun von
dort, wegen, aus dem Urtheile dto. 22.
Augnst 1863. Z. 3921, schuldiger 244 fi.
60 kr. öst. W. e. 5. «., in die rxeclilive
öffenllicht Versteigerung der dem Lebern
gcliörigen. im Gruudbuche dcr Spilal«.
gilde Stein ^ l ^ Urb.-Nr. 89, Rktf.-Nr.
72. vorkommenden, zu Moste gelegenen
Halvhube im gerichtlich erhobenen Schaz-

zuugswerthe von 888 ss. 40 kr. öst. W.
gewilliget, und zur Vornahme derselben
die drei Feilbietnngstagsahnngcn auf dcn

25. J u n i .
25. J u l i imd
25. Au gust 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende Reali«
lät nur bei der letzten Feilbietung auch un«
lcr dem Schähungswcrthe an den Meist-
bietenden hintangegebcn werdc.

Das SchatzuügSprotokoll. dcr Grund«
bnchscNract und die Lizitationsbedingnisse
sönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingesehen werben.

K. k. Bezirksamt Stcin, als Ge-
richt, am 21. April 1864.

(990—1) N r " i 9 9 5 ?

Erinnermlg
an Agnes und Barbara Schimenz. Ja-
kob Sajouiz I^kob Schargi. Georg Rots.

Thomas Kallan und Vinceuz Dietrich.
Von dem k. k. Bezirksamte Stein,

iils Gericht, wird der Agnes und Bar«
bara Schimcnz Jakob Sajouiz. Jakob
Schargi. Georg Noit). Thomas Kallan.
nnd Vincenz Dietrich, allc unbekannten
Aufenthaltes und Daseins, hiermit erinnert:

6S habe Johann Zapuder von Na-
domlc wider dieselben die Klage auf
Verjährt» und Erloschenerklärung der für
dieselben anf der im Grundbuche der
Herrschaft Kreuz «uli Urb.'Nr. 699, Nktt'..
Nr. 520, vorkommenden Zweidritlclhube
intabulirt haftenden Satzposten «ul) prne«.
21. April 1864. Z. 1995. hieramts ein«
gebracht, worüber zur ordentlichen münd.
lichen Verhandlnng die Tagsahung auf
den

18. Augus t I . I . .
früh 9 Uhr. angeordnet und den Gcklag.
tcu wegen ihres unbekannten Anfcnthal
tes Hr. Anton Hafncv. Hausbesitzer in
Stein, als ^lill>!<„- «xl ncium auf ihre
Gcfabr »nd Kostcn bestellt wurdc.

Dessen wcrdeu dieselben zu dcm Ende
oerstäneiget. daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erschcinen. oder sich einen
andcrn Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm anfgestelltcn Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht,
am 22. April 1864.

( 9 9 1 - 1 ) Nr. 2126.

Crckutive Feilbietnng.
Von dem k. k. Bezirksamte Stein,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemocht:
Es sei übcr das Ausuchrn dcs Josef

Rode Fniior von Stein, gcgcn die Ja.
kob Mozl>!uk'sche Vcrlauinasft. zu Han-
den der Erben Maria Vilverlb. verwit-
wete Mozhnik in Stein, Herr Franz
Mozhllik in Laibach für sich, und alS
Kurator dcr abiveftudcu unbck.iünten Er«
bcn. Gcrlrauo Slcinla. zu Nlifolzb? in,
Bezirke Egg. Gertraud Mozhnik iu St t in ,
und Johann Iu^nizb iu Kreuz, als Vor«
mnnder deS minderjährigen Alois Mozh«
ink mcgcu, aus dcm gerichtlichen Hal>
luugöauftrage ddto. 24. Dezember 1863.
Z. 5988, schuldiger 282 fi. 85 kr., und
aus dcm weiteren Zalilungsanftrage ddo.
24. Dezember 1863. Z. 5989. schnldigcr
231 ft. ö. W. c. 8. c , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der deu 3etztcrn
gehörigen, im Grundbuche des Stadlkam«
meramles Stcin «ul» Urb.«Nr. 46 vor-
kommenden, iu l">I""Nl:ll gelegenen Rea»
lität, im gerichtlich erhobenen SchäpnngS'
wcrthe pv. 168 ft. 80 kr.;

der im Grundbuche des VaumeiNer»
amtes Stein t"ll) Urb.'Nr. 42 u„o im
Grnndbnche Kreuz 5ul> Urbar.>Ns. 1144
vorkommenden znsammcnhangcnren Mcie»
rci am Schußbache, im aerlchlllch erbo»
bcncn Schäpungswcrlyc rr. 410 ft.;

des .̂ ul) UupnlxNr. 63jn im Grnnd.
buche der Stadt Stcin vorkommcndcn
GcmeindcanlhcilS iu Piauschnik. im ge-
richtlich erhobenen Schähungswerll/e pr.
15 fi., und
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der im Grnudbuche der Stadt Stein,
«ud ^llisisin-Nr. 21 vorkommenden Rea>
lität in Klanze. im gerichilich erhobenen
Schäßnngswcrlhe pr. 232 fi. 40 kr.
gewilliget, und zur Vornahme derselben
die tuet Feilbietnngtagsaßungen auf den

2. J u l i .
2. August und
2. S e p t e m b e r l. I . .

jedesmal Vormittags mit 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlci von dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schäz«
zungswcrtl), bei der dritten aber auch un>
tcr demselben hinlai^gcgcbcn werde», und
daß das Schapungöprotokoll, die Grund?
buchscxtrakie und die Lizitationsbeding-
uissc täglich dicramls tingescheu werden
können.

K - l . Bezirksamt Stein, als Gericht,
am 28. April 1864.

(996—1) Nr. 1255.

Grckutive Feilbietmlg.
Von t»cm k. k. VezirksamteKrainbnrg.

alS Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Helena

Erschen von Krainburg. durch Dr. Pollak.
yegeu Michael Bcnedig von Strasisch
wegen, aus dem ZablungSanftrage vom
2. Oktober 1863. Z. 3377. schuldiger
527 fi. 20 kr. ö. W. o. z«. c , in die
exekutlue öffentliche Versteigerung der.
dem Letzter» gehörigen Realitäten, und
zwar:

n) der im Grundbuche Lock t>uli Urb.«
Nr. 2165 vorkommenden ans 2205 fi.
geschätzten Ganzhube;

d) der ebendaselbst ^uli Urb.-Nr. 469.
vorkommenden auf 2570 fi. geschäz«
ten Kaischenrealitäl;

c) dcr alldort -><ul) Uib.«Nr. 464 vor-
kommenden a»s 200 ft. geschaßten
Kaiscbcurealilät;

l>) dcr alloort "u!) Urb.»Nr. 476 uor-
kommendrn auf 200 ft. geschäßien
Kaischrnrcalital;

^) der ebendaselbstijul>Urd.-Nl. 2168^'
vorkommendsn auf 600 fi. geschatz-
teil Wttsen« uud Waldnngcn. und

l) der alloort l<„l) Urb.'Nr. 2168/l).
votkommeuden auf 300 fi. geschaß-
ten Kaisckcnrealität

gewilliget, und zur Vornalmie derselben
die drei Feilbietnngs'Tagsahungen auf den

14. J u n i .
14. J u l i und
13. August 1864.

edcsmal Vormittag« um 9 Ul,r. tu dieser

den. daß die feilzubietenden Realitäten nul
bei der Ictzlen Fcilbietung auch unter ocm
Schäßungswerlhe an den Meistbietenden
l)iutangl»!e!',n werden.

DaS Schäßungsprotokoll. der Grund.
l'üHstrlrakl »nid die Lizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichtein den gewöb»»
lichen Amtsstnuden eingeschen werden.

K. k. Bezirksamt Krainliurg, als Ge-
riebt, am 20. April 1864.

^ 1 0 0 7 - 1 ^ Nr. 307.

3. crekutive Feilbictung.
I m Nachdangt zum dießämtlichen

Edikie vom 1. Februar 1864. Z. 307.
wird bekannt gemacht, daß in der Ere<
kutionSsache der Katharina Hafner von
Lack. gegen Kaspar Hafner vo» Lack s»<tc>.
210 fi. c. «. c. die dritte Feilbielung
der Rralilät Urb.«Nr. 162 ucl Grundbuch
Sladldominium Lack am

18. J u n i 1864.
VormillagS 9 Uhr. in hiesiger Amts«
lanzlei abgehalten wird.

K. k. Bezirksamt Lack. alS Gericht.
am 17. Mai 1864.

"(1008—1) ' ' Nr. 3531.

KlMtorsbestellmtg.
Vom k. k. statt. del,g. Bezirksge«

lichle zu Neustadt! wird bekannt gemacht,
daß das hochlöbl. k. k. KreiSgericht zu Neu«
stadll mildem H.Erlasse vom3. Mal 1864.
Z, 874, den Franz Makonzb von Löschuitzwe.
gen nachgewiesener Hchwachsinuigkeit und
sobiniger Unfähigkeit zur selbsteigencn Ver«
mögenSgebahrung unter Kuratel zu sehen
befunden habe, uud daß demselben Johann

Niesel von Löschnih als Kurator bestellt
worden sei.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht
Neustadt!, den 18. Mai 1864.

(836—3) Nr. 813.

Edikt.
Vom k. k. Bezirksamt?, als Gericht.

Planlna wird bck.nint gemacht:
Es habe Herr Anton Obresa von

Zirkniz ein Gesuch um Konstanrnng nach«
stehender Parzellen !» der Steuergemeindc
Planina, welche Bestandtheile der den
Georg Vorlmaun und Josef Sch^on vou
Triest uerlauftcu Ganzhube ^uk Rettf.«
Nr. 33 »<l HaM'rrg bilden, überreicht, als:

1. Der im Rinnsale drs Flnßcö Unc
erbanten, von dcr Klcinhänsler Grolle
bis znr Kleinhauölcr Mühle reichenden
Wasserleitung.

2. Dcr in der Katastralmappe der
Steuergemeinde Oborplanina. mit B^nl«
parzcUen - Nr. 678 und 141 bezeichneten
Mühle samml Nebengebäuden >m Kata»
stralfiächeninhalte von 253^j Klastcr.

3. Dcr in der nämlichen Mappe uut
BanparzrU'Nr. 142 bezelchneten vier
Säge mü bleu.

4. Dcr zwischen der letzten und uorletz«
ten Sägemühle erbauten Schweine« und
Pferdkstallungcn.

5. DeS vor dcr vierten Säge cvbau«
<eu einstöckige» Schmiedbauses.

6. Dcs ncbcil dcr Mahlmühle cr<
banlc» einstöckigen Oclrcioemagazincs,

7. Des vor, neben und bmler der
Mühle, den Sägen, dem Getreidemaga'
zinc, den Stellungen und dem Schmied«
bause befindlichen Hofraumes und öden
Terrains, welcher gegen Norden von
der in obangcfnbllcr Katastralmappe mit
Nr. 697 bezeichneten Parzelle, gegen
Osten vom Scbmiedhanse, den Stallnn-
gcn und dcn Sägen, gegen Wcsten von
den mit Nr. 682. 680jli und 679 bc-
zeichnct.'n Parzellen, und gegen Norden
o. l). ungesäbr 10 Klafter tnnier der
Mah!mnl)Ie vo>̂  der Plalnnaer Gfmcindc>
bnlwside brgrcnzt ist, und dic Valipar-
zelie Nr. 143 ganz umscklicßi.

8. Dcr in der nämlichen Kalastral«
mappe mit Banparzell'Nr. 143 bezeich-
neten Bauparzelle im Katastralfiachenin«
Î alte von 5 2 ^ Klafter.

9. Der in der nämlichen Mappe mit
Parz. »Nr. 681 und 682 bezeichneten
Wiese und Acker im Katastralftachenin'
halte von 5511^ Klafter.

10. DeS in der nämlichen Mappe
mit ParzeU.Nr. 683 bezeichneten Ackers
im Katastralfiächrnllihalte von 1471^
Klafter.

11. Der in der nämlichen Mappe
mit Parz..?cr. 680jb bezeichneten Wi'se
»u Katastralfiächeninyalte von 300 lH
Klafter.

12. Der in der nämlichen Mappe
mit Parzcll.'Nr. 679 bezeichneten Wicsc
im Katastralftächenillhalte von 1 Joch
i)93l^ Klafter.

13. Der in der nämlichcn Mappe
mit Parz. «Nr. 697 bezeichneten Wicsc
im Katastralfiächcuinhalte von 1 Joch
172m Klaflcr.

14. Dca in der nämlichen Mappe
mit Parz.«Nr, 698 bezeichneten Ackers im
Karastralftächcuinhaltc von 3681^ Klaf.
ter. endlich '

15. des westlich von dcn Parzellen-
y?r. 680 und 682 liegenden, bis zur
Zelsenwand reichenden, einen Theil der
in der nämlichen Mappe mit Parzellen-
Nr. 705 bezeichneten ParzeUc bildenden,
und ungefähr 8 0 0 ^ Klafter messenden
Terrains, der mit Nr. 705jn bezeichnet
wird.

Da nun diese Parzellen und Objekte,
worüber hiergcrichtS ein Mappenauszug
eingesehen werden kann, :m Grundbuche
ersichtlich gemacht, und die Folge rcsscu
beständige Bestandtheile obiger Realität
bilden sollen, so werden hiemit allfällige
unbekannte Prätendenten des EigenlhumS
auf die Parzellen und Objekte aufgefor.
dert, ihre allfälligc» EigenliMusansprüche
so gewiß

b i n n e n 3 M o n a t e n

vom Tage der eisten Einschallung dieseö
Ediktes im Amlsblalle dcr«Laibachcr Zei.
ung" im ordentlichen Rechtswege geltend

zu machen, als widrigens nach Verlauf
diescr Frist über Ansuchen des Herrn An»
ton Odrcsa die genannten Parzellen lind
Objekte alS Bestandtheile dcr Rcaliläl
suli Nklf. >Nr. 33 u»l Haasberg grund-
büchlich eingetragen werden würden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge-
richt, am 4. Mälz 1864.

( 9 1 4 - 3 ) ~ Nl . 7717

Gnlmmmg
an die Ehelente Karl und Tbcrcsta Lansch.

Von dem k. k. Bc^irksamte Mö'tiling.
als Gericht, wird den Ehelcnlen Karl
und Theresia Lausch biermit erinnert:

Es habe Johann Poschck von Möü«
ling wider dieselben die Klage anf Vcr»
jährt« und Erloschenerklärnng der Erb-
rechte »ul) prills. 20. Fcbrnar 1864,
Z. 771. bicramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlnng die Tagsaßnug
auf den

26. I u l i 1864. ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a. G, O angeordnet, und dcu Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufcnlhaltcö
Herr Anton Stcfanizb von Möltlmg
als t^urulm- na iloluin auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrden dicsclbcn zn dciu Ende
uerNändiget, daß sie allenfalls zu rcchttr
Zcit selbst zu erscheinen, obcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anbcr
namhaft zu mackei! haben, widrigcns dicse
Ncchlösachc mit dem aufgestellten Kuralor
verhandelt wcrden wird.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge-
richt. am 21. Februar 1864.

'(915.-3) , "3^7727

Elinlterullg
an Andreas Plauiny.

Von dem k. k. Bczirksamte in Mott-
ling, als Gericht, wird dem Audreas
Planinh nnbekannlen Aufenthallcö. hicr>
mit erinnert:

Es habe Johann Poschck von Mölt<
ling wider dcnscllic» die Klage aui
Veijäl)lt- Ulld Elloschnügscrklärung der
Forderung von 696 fi. sammt Zi»sc»
>ub l „ n ^ . 20. Februar 1864. Z. 772.
bicramts ringebracht. worüber zur münd.
lichen Verhandlung die Tagsaßung auf
den

26. J u l i d. I . .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS §. 29
a. G. O. angeordnet. und dem Gc«
klagten wegen seines unbekannten Anf-
cntballcS Herr Anton Stefanizh von
Möltling als Ouiulor «<l uolun» auf seine
Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Desscu wird derselbe zu dem End,
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen unc>
anher nambaft zu machen habe, widrigcnS
diese Rechtssache mil dem aufgestellten
Kuralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezilköamt Mö'illing. als Ge>
richt, am 21 . Februar 1864.

(923 -3 ) Nr. 1715

UebertnMttg
erekutivcr Feilbietung.

I m Nachbange zniu dieügfsichllickcn
Edikte vom 30. Jänner l. I , , Z. 513.
wird hiemit bekannt gegeben, daß die
in der Enlnlionssach« des Hrn. Anlon
Moschck von Planina, wio,r MalthänS
'Uajt von MauniN Haus'Nr. 86 mit dem
diel'gerichllichcn Bescheide vom 30. Ia, l
»er l. I - , Z. 513. auf den

16, A p r i l l. I .
angeordnete dritte exekutive Feilbictung
der dem Matthäus Bajt gehörigen Nca»
lltät Nkts.'Nr. 226 a(l Grundbuch H^as-
derg auf dcn

11- Inui t. )..
früh 9 Uhr, mit dem uorigeu Anhange
übertragen worden sei.

K. k. Bezirksamt Planina, alS Ge-
richt, den 16. A M 1864.

(924 -3 ) ^N^"i541.

Grekutive Feilbietmig.
Von deni k. k. Bezilksamle Planina.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Frau

Anna Schclko und Gregor Grebcnz.

Vormund des mj. Franz Scherko von
Zirknit). gegen MatlhäuS Gorsliiinz von
Niederdorf wegen, aus dem Vergleiche
vom 18. August 1855. Z. 4551, schul-
diger 110 fi. 10 kr. öst. W. e. s. c., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der
dem Lcytern gehörigen, im Grunbbnche
Haasberg su!) Ncktf. - Nr. 556^1 uud
544 vorkommenden Realität im gerichtlich
erhobenen Schähungswerthe von 1858 fi.
vst. W. gewilliget, nnd zur Vornahme der-
selben die exekutiven Feilbietungslagsapun
gcn auf den

8. J u n i ,
8. J u l i nnd
9. A ugust 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Gcrichlssihe mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcil;ul)iltcnde Neali«
tät nur bei der leyten Fcilbictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS SchähuugsprolokoU. der Grund«
bnchscrlrakt uno die Lizitalionsbcdingiusse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
üchcn Amtsstunden eingcscben werden.

K. k. Bezirksamt Planina. alS Ge-
richt, am 6. April 1864.

(925—3) N^. 2254.

Relizitatiolt
der Hnbrealität Urd.<Nr. 253 in Groß«

Zerouz.
Vom k. l. städt. deleg. Bezirksge«

richte zn Neustadt! wird bekannt gemacht,
es sei wegen nicht zugebaltcncr Lizita-
tionöbedingnisse die Nelizitation der zum
Verlasse deS Johann Umeg gehörig ge»
wesenen, bei der am 2. September 1862
abgcballencn freiwilligen Fcilbictuug von
Franz Umeg erstandenen, in Groß. Ze-
lou< gelegenen Hubrealität Urb.«N. 253
l«! Nupertshof anSschlicßcud der bei die«
scr Feilbielung vom Hrn. Johann Saiß
nstandcnen Parzellen Nr. 222.223 225,
4323, 3517. 3548. 195. 188 nud 189,
l,nr Einbringung des der Maria Kuna'.
schcn Vcrlai>masse unterm 27. Dezem-
ber 1862. Z. 10078. eingcautworteten
KanfschillingStheilbetrages pr. 105 fi
26 kr. öst. W. auf Gefahr und Kosten
des Erstehcrs bewilliget, und zu diesem
Eude die Tagsahung anf den

13. J u n i l. I . .
Vormittags von 10 bis 12 Uhr. hierge-
ii'chts mit dem Beisätze angeordnet, daß
dicsc Realität auch unter dem Erstehnugs«»
preise pr. 205 st. öst. N . hinlangege«
ben werde.

K. k. städt. beleg. Bezirksgerichte Neu-
stadt! den 12. April 1864. !

( 9 3 1 - 3 ) Nr. 515.

Grekutive Fcilbictung.
Von dem k. k. BezirkSamte Treffen,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Agnes

Pcuz. mrehl. Gollob. von Oberdorf, gegen
Alois Orcschnik vou cbrndort. gegenwär«
tig Gemeine n dcs Prinz Hobenlobe Inft.
Ncgmtö. Nr. 17. l l l . Bataillon in üastcl-
nova wegen, anS dcm Urtbcile vom 9- !
November 1861, Z. 240^. schnldigel !
17 fi. 9 kr. öst. W. «. ». c , in die erc' !
knlive öffentliche Versteigerung der, de'"
Leytern gebörigen, im Grunobuche der
Herrschaft Ncudrgg «ul) Urb. - Nr. 6^
vorkoiumendlu Hubrealilät in Oberdorf
in, gcrickllich erhobenen SchäyungSwcrlhe
von 686 fi. öst. W. gewilliget. und z"l
Vornahme derselben die erecutiven Fell'
bictuligStagsahungen auf den

1. J u n i ,

1. August 1864, ,,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. "'
dieser AmtSkanzlei mit dem Anhange t^
stimmt worden, daß die feilzubieten"
Realität nur bei der lehleu Fellbietl»»«
auch unter dein SchäßungSwerllie an ê
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchähungSprotokoll. dcr Gr""^
buchserlrakt nnd die LizitalionSl»eding>"i'
köune,' bei diesem Gerichte in dcn a
wohnlichen Amtsstunden eingesehen welvc,

K. k. Bezirksamt Tressen, als "
richt, am 12. April 1864.


